
 

 

 

 
Amtliche Nachrichten der Gemeinde St. Georgen am Reith 



 

 

 
w w w . s t - g e o r g e n - r e i t h . g v . a t 

   G E M E I N D E N A C H R I C H T E N                                                                                                                                                                             G E M E I N D E N A C H R I C H T E N                                                                                                                                                                     

w w w . s t - g e o r g e n - r e i t h . g v . a t 

Liebe St. Georgnerinnen, liebe St. Georgner! 

Der September hat Einzug gehalten und so auch 
der Herbst, der mit etwas angenehmeren Tempe-
raturen bereits spürbar ist. Nach einem äußerst 
warmen und zu trockenen Sommer können wir 
dennoch feststellen, dass unsere gemeindeeigene 
Wasserversorgung auch in den vergangenen Wo-
chen ausreichend gesichert war. Ganz ohne Her-
ausforderungen blieb die Situation allerdings nicht: 

Im Versor-
gungsgebiet 
Kogelsbach 
waren wir 
Mitte August 
erneut mit 
einem Was-

serrohrbruch konfrontiert, den unsere sehr enga-
gierten Außendienstmitarbeiter sehr rasch lokali-
sieren und beheben konnten. Nun dürfen wir auf 
einen niederschlagsreicheren Herbst hoffen. Gera-
de der August war mit gut 100 Litern Niederschlag 
nicht besonders ergiebig. Im Vergleich zum Vorjahr 
zeigt sich die derzeitige Situation noch deutlicher: 
Mit Stand 8. September liegen wir heuer rund 350 
Liter hinter dem Vorjahreswert zurück. 2025 waren 
zu diesem Zeitpunkt bereits etwa 1200 Liter Nie-
derschlag verzeichnet worden.  

Dass es heuer tatsächlich deutlich trockener war, 
zeigt auch ein Blick auf die Wasserstandshöhe der 
Ybbs. Vergleicht man die mittlere Wasserhöhe an 
der Messstation in Göstling an der Ybbs bei der 
Weidenauer Brücke im Zeitraum vom 1. Juni bis 1. 
September, ergibt sich folgendes Bild: 2022: 200,2 
cm   |   2023: 192,4 cm   |   2024: 196,1 cm   |   
2025: 195,6 cm   |   2026: 187,9 cm. 

Dieses Bild ist einer Postkarte entnommen und stammt aus Ende  
der 1950er Jahre. Schon damals war  Fischen bei uns sehr beliebt. 

Der heurige Wert liegt damit deutlich unter den 
Vergleichswerten der vergangenen Jahre und 
macht die geringe Niederschlagsmenge dieses 
Sommers auch anhand des Wasserstandes sicht-
bar. 
Und auch beim Blick auf die Temperaturen hat die-
ser Sommer neue Maßstäbe gesetzt. Ergänzend zu 
unserer Berichterstattung in den vergangenen Ge-
meindenachrichten ist festzuhalten, dass am 31. 
Juli mit 38,6 °C der bisherige Höchstwert vom 27. 
Juni 2026 mit 37,7°C abermals übertroffen wurde. 

Wie bereits in unseren Gemeindenachrichten im 
Mai berichtet, beschäftigen wir uns gemeinsam mit 
unserer Nachbargemeinde Göstling an der Ybbs 
seit einiger Zeit mit der möglichen Umsetzung des 
Mobilitätsprojektes 
„EMIL“. Die bisheri-
gen Gespräche und 
Überlegungen sind 
mittlerweile weit 
fortgeschritten und 
gehen nun in die finale Entscheidungsphase. Aus-
schlaggebend dafür ist nicht zuletzt das rege Inte-
resse aus unserer Bevölkerung.  

Damit sich alle Interessierten ein umfassendes Bild 
machen können, laden wir zu einer Informations-
veranstaltung am Samstag, dem 19. September 
2026, um 15:00 Uhr im Gemeindesaal ein.  
Das Projekt „EMIL“ wird dabei ausführlich vorge-
stellt und es werden die geplante Umsetzung so-
wie die Möglichkeiten zur Teilnahme erläutert. So-
wohl Personen, die sich als Fahrer engagieren 
möchten, als auch potenzielle Nutzerinnen und 
Nutzer sind herzlich eingeladen.  
Wir freuen uns auf zahlreiche Interessierte und auf 
einen informativen Nachmittag rund um ein mögli-
ches neues Mobilitätsangebot für unsere Gemein-
de. 
Die bereits vierte Verlän-
gerung des VOR-
Schnuppertickets wurde 
bei der vergangenen Ge-
meinderatssitzung be-
schlossen. Die zwei Schnuppertickets kann jeder 
Gemeindebürger wie bisher entgeltfrei am Ge-
meindeamt für die kostenlose Benutzung der Ver-
kehrsbetriebe (ÖBB, Westbahn, Straßenbahn und 
Busse) in NÖ, Wien und Burgenland ausleihen.  
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Seit 1. September dürfen die sechs Mieter unserer 
Wohnhausanlage in Kogelsbach in ihren Wohnun-
gen auch nächtigen und somit den vollen Umfang 
ihres neuen Wohnsitzes 
nutzen. Die Unterzeich-
nung des Mietvertrages 
und Übergabe aller 
Wohnungsschlüssel 
durch die beiden An-
sprechpartner der 
Wohnungsgenossen-
schaft (Die Siedlung 
Amstetten) wurde mit 
einer Feierstunde am 
Gemeindeamt beglei-
tet. Der Bau der zwei-
ten Wohnhausanlage 
wurde schon in Aussicht gestellt und sollte dem-
nächst in Umsetzung gehen. Wir wünschen den 
Bewohnern von „Kogelsbach 108b“ viel Geborgen-
heit und eine angenehme Wohnqualität. 
 
Wie Vielen bereits bekannt sein wird, ist in unserer 

Nachbargemeinde Opponitz seit 
10. August nun die Ordination für 
Allgemeinmedizin von Dr. Simon 
Steinbacher in Betrieb gegangen. 
Neben den etablierten Medizinern 
in unseren Nachbargemeinden, 
stellt dies nun eine weitere zu-

künftige Absicherung unserer Region in der medizi-
nischen Versorgung dar, für diese wir sehr dankbar 

sein dürfen. Telefonisch ist die Ordination von Dr. 
Simon Steinbacher erreichbar unter 07444/7292. 
 

Eine Veranstaltung 
möchte ich an dieser 
Stelle ankündigen: der 
Verein Volkshilfe orga-
nisiert am 5. Oktober 
um 15:00 Uhr in unse-
rem Gemeindesaal eine 
„TreffPunkt“ - Veran-
staltung. Thema dieser 
Zusammenkunft sind 
„Tipps und Kniffe für 
den Alltag“, die von der 
Ergotherapeutin Lisa 
Puchner vermittelt wer-

den. Natürlich darf das gesellige Zusammentreffen 
bei Kaffee, Kuchen und Getränken an diesem Nach-
mittag ebenfalls nicht zu kurz kommen! 
 
Ich hoffe, wir können Ihnen mit dieser „kürzeren“ 
Ausgabe der Gemeindenachrichten wieder einen 
Überblick über das doch sehr reichhaltige Gemein-
deangebot bieten und wünschen Ihnen einen an-
genehmen und farbenfrohen Herbst.  

                                  Liebe Grüße 
 
 
 
 
 

So, 20. 09. 2026 

9:00-10:30 UHR   &   
11:30-13:30 UHR 

OPPONITZ - FF HAUS 



 

 

 

   G E M E I N D E N A C H R I C H T E N                                                                                                                                                                                    S T .  G E O R G E N  A M  R E I T H        

w w w . s t - g e o r g e n - r e i t h . g v . a t 


